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Akteure I: 

Betriebsräte als Standortmanager?

Impulsvortrag Mathias Möreke

Stv. BR-Vorsitzender Volkswagen BU BS

TU Braunschweig, 26. November 2009

WERK Braunschweig

Geschäftsfeld Fahrwerk

Braunschweig

FAHRWERK

GF-Leitung

WolfsburgSarajevo

• 3 Standorte

• 7.050 Beschäftigte

• 2,9 Mrd. € Umsatz

• 161 Mio. € operatives Ergebnis

• 727 Mio. € Fabrikkosten

• 290 000 qm Fertigungsfläche
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WERK Braunschweig

Bereiche am Standort

Standort Kennzahlen 2008

Komponenten und 
Module
für 5,5 Mio. Fahrzeuge

Belegschaft:
6.600 Beschäftigte

Umsatz:
2,28 Mrd. €

Ergebnis:
115 Mio. €

Bereich UmsatzBeschäftigte

779 Mio. €* 
Umsatz

Dämpfer & 
Fußhebelwerk

Vorderachse

Hinterachse
518 Mio. €* 

Umsatz

492 Mio. €* 
Umsatz

? Mio. €* Umsatz

1.377 MA

854 MA

? MA

Lenkung & 
Montage Halle 30

? Mio. €* Umsatz? MA

779 Mio. €* 
Umsatz

791 MAModulmontagen

? MA

Werktechnik & 
Umwelt

677 MAWerkzeugbau

779 Mio. €* 
Umsatz

444 MAKunststoff-Technik

? MA

Weitere Bereiche

Dämpfer & 
Fußhebelwerk

Vorderachse

Hinterachse 141 Mio. €

470 Mio. €

149 Mio. €

760

960

450

Lenkung & Montage 
Hinterachse

547 Mio. €670

753 Mio. €860
Modulmontagen & 

Logistik

1.550

Werktechnik & 
Umweltschutz

690Werkzeugbau

90 Mio. €350Kunststoff-Technik

310

Weitere Bereiche

130 Mio. €

Bereich UmsatzBeschäftigte

779 Mio. €* 
Umsatz

779 Mio. €* 
Umsatz

Stand: 31.12.2008
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WERK Braunschweig

Über 100 Kunden weltweit

„In fast jedem Fahrzeug aus dem Konzern ist ein Produkt aus Braunschweig!“

Produkte aus 
Braunschweig für:

Wolfsburg,
Hannover, Emden, 
Kassel, Neckarsulm,
Ingolstadt, Zwickau,
Dresden

Brüssel (Belgien)
Poznan (Polen)
Mladá Boleslav (Tschechien)
Vrachlabi/Kvasiny
(Tschechien)
Bratislava (Slowakei)
Györ (Ungarn)
Pamplona (Spanien)
Martorell (Spanien)
Setubal (Portugal)
Kaluga (Russland)
Crewe (England)
Monsheim (Frankreich)

Kundendienst 
und CKD für:

China
Mexiko
Argentinien
Brasilien
Südafrika

Belieferte Länder
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WERK Braunschweig

• Der Betriebsrat bzw. die einzelnen Betriebräte sind  in einem 
hochdynamischen Umfeld mit ständig wechselnden Anfo rderungen 
konfrontiert

• Wettbewerbsdruck am Markt steigt, einhergehend mit größerer 
Transparenz und Kontrollmöglichkeiten 

• Die Anforderungen reichen weit bis in die gestalter ische und 
strategische Unternehmenspolitik hinein

• Gleichzeitig bestehen bzw. verschärfen sich traditi onelle Aufgabe wie 
die Betreuung einzelner Kolleginnen und Kollegen

• Wechselndes Führungs-Personal und wenig kontinuierli ches Handeln 
des  Managements

Der Betriebsrat als Standortmanager? 

Ausgangslage - Thesen
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WERK Braunschweig

• Der Betriebsrat erfüllt seine Aufgaben gemäß des 
Betriebsverfassungsgesetzes bzw. die Arbeitnehmerve rtreter im 
Aufsichtsrat gemäß des Mitbestimmungsgesetzes.

• Der langfristige Unternehmenserhalt ist die Grundvo raussetzung für die 
Vertretung der Interessen der Beschäftigten des Unte rnehmens.

• Der Betriebsrat setzt sich für den langfristigen Er halt des „Organismus“ 
Unternehmens ein. Dadurch vertritt er die Interesse n der Belegschaft und 
stärkt die Identitätsbildung.

• Ein erfolgreiches Unternehmen braucht eine Unternehm ensführung, die für 
das langfristige Überleben des Unternehmens eintrit t.

• Wenn die Unternehmensführung die Rendite-Interessen  der Shareholder 
vertritt, ist es insbesondere die Aufgabe des Betri ebsrates sich für das 
langfristige Überleben einzusetzen.

Der Betriebsrat als Standortmanager? 

Ein Einklärungsversuch
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WERK Braunschweig

…

Vorstand / 
Werkmanagement

Abteilungs-
leiter/in

Produktions-
leiter/in

Werk-
leiter/in

Politische 
Bedingungen / 
Gesellschaft

Shareholder

Stakeholder

Region

BelegschaftBR

VL VL VL GewerkschaftVL

Rolle des Betriebsrates – ein Erklärungsversuch

Nur Sprachrohr der Belegschaft!

Interessen Anderer 
und 
Rahmenbedingungen 
werden nicht 
berücksichtigt!
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Rolle des Betriebsrates – ein Erklärungsversuch

Co-Management, zu nah am Vorstand/Werkmanagement!

…

Vorstand / 
Werkmanagement

Abteilungs-
leiter/in

Produktions-
leiter/in

Werk-
leiter/in

Politische 
Bedingungen / 
Gesellschaft

Shareholder

Stakeholder

Region

Belegschaft

BR

VL VL VL GewerkschaftVL

Interessen Anderer 
und 
Rahmenbedingungen 
bestimmen das 
politische Handeln!
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Spannungsfeld

…

Abteilungs-
leiter/in

Produktions-
leiter/in

Personal
-leiter/in

Politische 
Bedingungen / 
Gesellschaft

Stakeholder

Region

Belegschaft

BR

IGMVL

ShareholderAufsichtsrat

Rolle des Betriebsrates – ein Erklärungsversuch

Die dynamische Rolle des Betriebsrates als Interess envertretung sowie 
Vermittler und Vertreter für den langfristigen Erhalt des Unternehmens!

Auf allen Ebenen 
mitbestimmtes 
betriebsrätliches 
Denken und Handeln!

Betriebsrat
11/2009



4

WERK Braunschweig
Betriebsrat
11/2009

WERK Braunschweig
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WERK Braunschweig

• Rollenklarheit ist wichtig. Erst dann ist Flexibili tät innerhalb des 
Spannungsfeldes möglich und ist Voraussetzung für die  Mitbestimmung.

• Der Betriebsrat ist die eigentlich Konstante für de n langfristigen Erhalt des 
Unternehmens.

• Der Betriebsrat verbindet die Interessen der Beschä ftigten mit den 
Unternehmensstrategien. 

• Der Betriebsrat stellt auch eine Interessenvertretu ng der Region dar, 
unterstützt regionale Entwicklungsförderung und über nimmt damit 
gesellschaftspolitische Verantwortung
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Der Betriebsrat als Standortmanager!

Ein Einklärungsversuch - Konsequenzen
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Beschäftigung ML-Achse PQ35/ 46 Beschäftigung MQB (VL-Achse bis
96kW (aktueller Vergabestand))

Beschäftigung MQB (VL-Achse bis
103kW)

Beschäftigungsbilanz – Hinterachse PQ35/46 vs. MQB
Mitarbeiter am Standort Braunschweig

- 184 MA
- 259 MA

- 75 MA

2,1 Mio. ML-Achsen (BS) 1,25 Mio. ML-Achsen (BS)
0,5 Mio. VL-Achsen (BS)
0,35 Mio. VL-Achsen (Magna)

1,0 Mio. ML-Achsen (BS)
0,65 Mio. VL-Achsen (BS)
0,45 Mio. VL-Achsen (Magna)

Davon 80 MA
für VL-Achse
(Montage und Schweißen)

Davon 102 MA
für VL-Achse
(Montage und Schweißen)

WERK Braunschweig

Vielen Dank !
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